
 
 

 

   Joachim Blumenthal 

   Die Zahl der Gemeindeglieder sinkt, dergleichen die Einnahmen.  
Das heißt, die Kirche befindet sich im Umbruch, damit dieser ein Aufbruch wird, möchte ich 
ihn im Kirchenvorstand mitgestalten. Darum kandidiere ich erneut. 

 

 

 

 

 Bruno Butz 

 Bei uns soll jede und jeder das Gefühl haben, dass er dazugehört, als wäre man in einer  
   riesigen, kuscheligen Decke eingewickelt. Alle sind willkommen! Besonders ans Herz  
   gewachsen ist mir die Jugendarbeit in unserer Gemeinde, die mir sehr viel Freude bereitet 
   und welche ich weiter fördern und ausbauen will. Es ist mir wichtig, dass unsere Kirche sich 
   für aktuelle gesellschaftliche Themen wie Klimaschutz, aber auch für den Kampf gegen 
   Rechtsextremismus, Gewalt und Hass einsetzt. Und ein Ort ist, der sich klar gegen solche  
   Tendenzen positioniert und für ein friedliches Miteinander einsteht. 

 

   Irina Firoozi 

    Die Bonhoefferkirche ist für mich ein Zuhause, das mich mein ganzes Leben lang schon  
    in den verschiedensten Lebenslagen begleitet hat. Ich wurde hier getauft und konfirmiert  
    und habe stets gute Gemeinschaft und viele fantastische Menschen erlebt. Gerne möchte  
    ich mich dafür stark machen, dass mehr Menschen in unserer Gemeinde ein Zuhause  
    finden und lebendige Gemeinschaft erleben können, egal wo sie gerade stehen und was  
    Kirche und Glaube für sie bedeuten. 

 
 

    Brigitte Frye 

     Meine drei Kinder wurden in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche konfirmiert und ich fühle 
     mich mit dieser Kirche sehr verbunden. Gerne will ich an der Lebendigkeit und  
     Gemeinschaft der Gemeinde mitwirken. 

 
 
 
 

 

     Christian Ganslmeier 

      Ich werde mich wie schon in den vorangegangenen Wahlperioden aufs Neue um 
meine        angestammten Aufgabenfelder kümmern: die Edeltraud-Haberle-Stiftung erfolgreich  

      weiterzuführen, die Ökumene mit der Stadtkirche und den interreligiösen Dialog mit 
      unseren muslimischen Mitbürgern zu beleben, und schließlich unsere Kirchengemeinde  
      in Zeiten des Umbruchs mit Herz und Hand zu unterstützen – so werde ich mich in die 
      Arbeit des Kirchenvorstandes einbringen. 
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 Marc Hallischafsky 

      Ich bin seit vielen Jahren in der Jugend aktiv und möchte nun mehr tun, damit die 
      Jugendlichen noch mehr Spaß haben und der Kirche möglichst lange erhalten bleiben. 
      Außerdem freue ich mich auf eine weitere Gemeinschaft im Kirchenvorstand. 

 
 
 
 
 
 

  Miriam Jena-Dammann 

  Über die Konfirmation habe ich den Zugang zur Dietrich-Bonhoeffer-Kirche gefunden und 
  bin ihr seitdem tief verbunden. Nach jahrelangem Engagement in der Jugendarbeit habe  
  ich vor Kurzem eine Krabbelgruppe für die Kleinsten unserer Gemeinde gestartet. Das 
  Engagement für Kinder und Jugendliche, um ihnen einen Weg zu Gemeinde, Glaube und  
  Kirche aufzuzeigen, liegt mir besonders am Herzen, deshalb möchte ich mich dafür 
  einsetzen, dass wir in unserer Gemeinde weiterhin ein starkes und liebevolles Umfeld für 
  alle Generationen schaffen. 

 

  Karin Korten 

Mit viel Freude und Elan gestalte ich das Leben unserer Kirchengemeinde seit über 30 
Jahren mit und möchte mich weiterhin für ein herzliches und vertrauensvolles 
Miteinander einsetzen. Unsere offene und fröhliche Gemeinde soll für möglichst viele 
Menschen ein Zuhause sein und so engagiere ich mich in der Seniorenarbeit und auch 
die Kindertagesstätten liegen mir besonders am Herzen. Ein weiterer Schwerpunkt 
meiner Gemeindearbeit sind die Filmgottesdienste, die ein besonderes Angebot 
zusätzlich zu den traditionellen Gottesdiensten sind. 

 

Annette Kramny 

Seit meiner Konfirmation gehöre ich zur Gemeinde. 
Besonders am Herzen liegen mir die Stärkung des ökumenischen Gedankens und der 
Dialog zwischen den Religionen. 
Wichtige Anliegen sind mir aber auch der stetige Aufbau unseres Gemeindelebens, das 
Zusammenwirken aller Generationen und die Förderung der Gemeinschaft. 

  
 

 

Anna-Lena Schmid 

Ich glaube, dass eine engagierte Gemeinschaft der Schlüssel zu einem erfüllten und 
glücklichen Gemeindeleben ist. Durch meine Kandidatur zum Kirchenvorstand hoffe ich, 
meine Fähigkeiten und Leidenschaften zum Wohl unserer Gemeinde einbringen zu 
können. 
Mit liegt besonders am Herzen, Jung und Alt miteinander zu verbinden und eine 
Gemeinschaft zu fördern, in der alle Generationen voneinander lernen und miteinander 
wachsen können. 

 



 
 

Karin Treichel 

Die Motivation zur erneuten Kandidatur gründet sich auf meinen Glauben, und dass ich meinen 
Teil an Verantwortung für die Gemeinde, zu der ich gehöre, übernehmen will. Die letzten Jahre 
waren eine große Herausforderung für uns alle, durch das Mit- und Füreinander in dieser Zeit 
konnten wir uns als Gemeinde gegenseitig beistehen und unterstützen. Unsere 
Kirchengemeinde ist vielfältig und bunt und ich möchte auch weiterhin mitwirken, und die 
Aufgaben der Zukunft mitgestalten, damit Spiritualität und Besinnung einen Ort haben, 
Angebote für Familien und Jugendliche geschaffen werden und unsere Gemeinde für Menschen 
in allen Lebensphasen attraktiv ist. Kirche ist mir wichtig als ein geschützter Ort, an dem sich alle 
treffen können und keiner beurteilt oder begutachtet wird. 

 

Hermann Vogel 

Gerne möchte ich unsere Kirchengemeinde mit ihren vielfältigen Angeboten weiter 
mitgestalten und beitragen, dass wir eine offene, lebendige Gemeinde bleiben, in der 
sich viele zuhause fühlen. Mein Engagement für den gemeinsamen Gemeindebrief 
beider evangelischer Kirchengemeinden in Germering zielt darauf, auch zu den 
Kirchenferneren jeweils mit thematischen Schwerpunkten Kontakt zu halten. Bei den 
Herausforderungen der nächsten Jahre sehe ich mich als Kirchenpfleger in besonderer 
Verantwortung für die Sorge um die Finanzen der Kirchengemeinde wie auch unserer 
beiden Kindertagesstätten. 

 

Eckhard Vogler 

Ich fühle mich in der DBK wohl und bin über die Gemeinde in Germering angekommen. 
Das wurde durch den offenen Umgang hier erleichtert. Das Geben und Nehmen ist mir 
Motivation für meine Mitarbeit im Kirchenvorstand. 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Walz 

In der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche gefallen mir die Vielseitigkeit und das Miteinander.  
Im Moment engagieren ich mich im Bauausschuss und überall da, wo es um Technik 
geht. Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mich aktiv für die Gemeinde 
einsetzen möchte und in diesem Gremium viele Möglichkeiten sehe, die Gemeinde noch 
lebendiger zu machen. 

 

 

 

 

 

 

               

Miteinander Gemeinde leiten. 

Darum geht es im Kirchenvorstand. Von den hier vorgestellten Kandidatinnen und 
Kandidaten können sie sechs Personen wählen. Ihren Stimmzettel, den Sie mit den 
Briefwahlunterlagen Ende September zugesandt bekommen, schicken Sie entweder an das 
Pfarramt, oder Sie kommen zur Wahl am 20. Oktober in die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche. 
Stimmabgabe von 11 Uhr bis 12 Uhr. 
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